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O temporal O mores I

Seilungsmeldung: Seutfchland hat nur noch

roenige Cu£us- und 3iehhunde. 2111e andern
find aufgegeben.

1681 : geh roill, daf) jeder Sauer Sonn¬
tags fein ßuhn im Sopf hat.

1919: 2Säre mancher Seutfche froh, roenn
er Sonntags einen ßund im
Sopfe hätte. 3Cni8

Die Srauenfrage
©ame (in der ©efellfchaft 3U einer

anderen) : Ctnd roas fagen Sie 3ur
Srauenfrage, die jeht allerorten ange-
fchnitten roird?

2Indere Same: geh kenne nur eine

Srauenfrage und die lautet: gft er
fchon oerheiratet?"

Die $rau ot>ne Schatten
ÎDie neuefte Oper oon Kichard Straufj
Kam glücklich in 23ien foeben heraus.

Sie Srau ohne Schatten" feid entfetjtl
Oft die ohne Kinderl ghr roifjf es jetjt.
Ob Klutter oder nicht Klutter fein
Sreht fich das neuefte Operlein,
Sas man ift 2Tl03art auch nicht erreicht!
Schon kühn mit der Sauberflöte" oergleicht.
QMn fauler Sauber fcheint da im Spiel :

(Es dichtete um die Srau, die fteril,
ßerr ßofmannslhal feine neueften 2Sunder,
Sermlfcht mit Klärchen, erotlfchem 3under!
O, Kichard, fo etroas roar noch nicht da.
Su roarft der ßops"-a ein Saufen d faffa I e

3citFint>
Kleiner: Klama, gilt i der neue 3rjt

für eus Ghind au nu na die achtftündig
Spiel3Qt?

Das alte Parlament
SSehmütig ift die Guft, die KJefie meinen.
Kun Ift das ßer3 dem Kbend 3ugeneigt.
2Sir fahren füll, umflort oon letjten Scheinen,
2Slr reichen uns die ßand 3U letjlem (Einen,

gndes der Sod oe^Ockt am Ufer geigt.

2Bie bald roird roelcher Klinter uns bedecken!
Sern jubelt fchon ein neuer Srühling auf:
Slulrote Kofen blühen an den ßecken.
Und neu ergrünt des Klofes alter Stecken
28ir fügen uns, es Ifi der 3eiten Gauf

S. 28. 2(onrad

So ein biflTel Jranäöjifd)
Revanche Sran3öfifche K a di e

Rachitis (Englifche Krankheit
Steinplatten, aber keine

Dalles ©oldftelne (auch nicht bei
den Siegern")

Ragazeite de Zurich Keue Sdiroeijer 3eitung. kl

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditoreil

Srand Café Odeon
MS. JfMay »V Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!

' Exquisite Weine.

arand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenarstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 27,-1 1 Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.
4 Akte Erstaufführung 4 Akte

Detektiv-Roman

Das Todesspiel
mit dem

berühmten UltUS" Aurèle Sydney

Inhaltsangabe: Der versiegelte Brief. Vor
der Trauung. Hotelzimmer Nr. 25. Ein
geheimnisvolles Schreiben. Im Club der
Selbstmörder. Das Todesspiel. Die Dampfer-Explosion.

Privat - Detektiv Marc Derby*.
Hotelzimmer Nr. 12. Ein geheimnisvoller Toter.
Auf der Spur des Verbrechers. Die Polizei an
der Arbeit. Ende gut, alles gut.

4 Akte 4 Akte

Miss Jackie als Matrose
In der Hauptrolle die berühmte amerikanische

Schauspielerin: MARGARITA FISCHER.

Eigene Hauskapelle.

Rest. Hirschberg :ZnünizAbiB
Zürich 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sich

zu jeder Zyt
- Reelle Getränke. Höfl.
1971 E. Nieiii.

Vereinshaus z. Sonne
Hohlstrasse 32 - Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familienanlässe

bestens. ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E. Sohwager-Hauri.

Restaur. Orslnl^t
Outen Mittag' und Abendtisch. Auswahl.
reiche, billige Speisekarte. Oute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. jf. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehlt sieh HansStey

Restaurant z. Sternen
Albisrieden bei Zürich

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY.

Werirren ßringt (frfofgü

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr :

Grcurton. - K.onzert.
Bei ungünstiger Witterung im Pavillon.

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Die tanzende Maske", Operetten-
Neuheit in 3 Akten.

Palais MASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 16. bis 31. Oktober, abends 8 Uhr

Ein alter Steiger", Burleske in einem Akt von F.
Lunzer, und das Übrige sensationelle Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Der ganze Papa", Schwank aus
dem Französischen von Bodansky und Brammer, und das
übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum. Züricli
Direktion: S. Dammhofer.

' Vom 16. bis 31. Oktober 1919, täglich abends 8 Uhr

Der Ehe - Trottel", Schwank aus dem Französischen
von E, und A. Goltz, und das übrige neue hochinteressante
Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

TAfÇlxoll
von 4G'lj Uhr: Künstler-Konzerte811 Cabaret-Vorstellung

1938

\ Sonntacg, 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen. È

.«»»¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦M**
Zähringerstr. 16

Zürich 1

mptlehlt Ibn Dir la. Weine, Frau B. Frey, trüber Büttel St. liirgretkeg,

Restaurant z. HammerstelnÄei
Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1968

Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

t'iZürich 6. Restaurant

97 Universitätstrasse 97
Reelle Land- und Flaschenweine. Heimelige Weinstube.
ff. Küche. Es empfiehlt sich bestens Sidler-Bayer.

1988

Sefer ca. pro Stummer
fjat bte altuefanrtte2 et) tu eiset Söoct)en=
Beitunn" in 3üridi 2a
(«erlas S(. ®. 3etro
Srerj). ^iefel&e er*
frfjcint im 30. Jfntjroanfl
unb ift in Ü6er 4000
Orten ueroreitet. :: ::

perfonal*
finben
fe8 »tc
"-Ih'VLUT

finben bafjer burrö bte»
^(rttt eine tittettftne
" rettiutn.

7iirirh fi Restaurant Kellerhof
LUI lull U 23 Sonneggstrasse 23.
ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

LUZERN
Hotel Weisses Kreuz"
Inh. : Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrengasse 19 - b. Rathaus

Wein-Salon Rendezvous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

BADEN Restaurant Z. Leiter"
Nähe öradriurm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. Müller-Bier

WWE. M. GERSTER

..JhGERSTÜBLI" : -
Café - Restaurant (neu

BADEM
renoviert)

ff. Land- und Flaschon vue Ino. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

Tr.ri/^h ß Restaurant z. Harmonie, ¦s:1«!
¦^kUI I \m9 I ^mJu Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich Jos. torta Jäger.

Restaurant zur Sense", Baden
i I i i i i t-txt-t- RENDEZ -VOUS DES ÉTRANGERS

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müllerj Badenj hell und dunkel
Selbsteingekellerte hiesige Landweine - Siels lebende Bachforellen, sowie Flusslische - Restauration A lo carte Extra-Diners «uf Bestellung
Sale für Kleinere Gase'isdiaflen Höflichst empfiehlt sich P. ROTHLISBERGER, Besibw.

temporal mores!
!Zeitungsmeidung : Deutsckland liai nur nock

wenlge Luxus- un<> Jickkunde. îille andern
slnd aufgegessen.

I6LI : Ià will, claß jecier Bauer Sonn¬
tags sein t?unn im Topf Kot.

1919: Wäre mancber Deutscbe srob. wenn
er Sonntags einen t?5 u n cl Im

Topfe kätte. s-n!«

Die Hrauenfrage
Dame (in 6er Geseliscbast zu einer

anderen): Und was sagen Sie zur
Ärauensrage. die jetzt allerorten ange-
schnitten wird?

Andere Dame: Icn kenne nur eine

Srauensrage und die lautet: Ist er
sckon verkeiratet?"

Die 5rau ohne Schotten
Dle neueste Oper von Nickard Strauß
Aam glücklick in Wien soeben beraus.
.Die Srau obne Sckatten" seicl entsetzt I

Ist ciie obne Ainder I Ikr wißt es jeht.
Ob Mutter ocler nick« Alutter sein

Drekt stck clas neueste (Zperleln,
Das man ist Atozarl auck nickt errelcktl
Sckon kükn mit cier 5ZauberfISte" vergleickt.
Ein fauler Qauber scbeint cia im Spiel:
Es clicbtete um clie Srau. ciie fler».
Kerr Kosmannslkal seine neuesten Wuncier,
Aermisckt mit Atärcken. erotisckem Kundert
(Z. Rickard, so etwas war nock nickt cia.

Du warst cier Kops"-a ein Tausendsassa I e

Zeitkino
ZOeiner: Mama, gilt i der neue Igt

für eus Ckind au nu na die ackt stündig
Spieiznt?

Vas alte Parlament
Wekmülig ist die Lust, die W-ste weinen.
Nun ifl das Kerz dem Abend zugeneigt.
Wir sakren still, umflort von lehten Sckeinen.
Wir reicken uns die Kand zu letztem Einen.
Indes der Tod verzückt am Ufer geigt.

Wie bald wird weicber Winter uns bedecken!
Sern jubelt scbon ein neuer Srükling aus:
Niuirote Aosen blüben an den Kecken,
Und neu ergrünt des Aloses alter Stecken
Wir fügen uns. es Ifl der selten Lauf

S, W. «onra-I

So ein bisset Zranzösisch!
tìevâncke Srcmzöstscke Nocke
/êaâis Engllscke Arankkeit

Steinplatten, ober keine
Dalles Goldflelne (aucb nicbt bei

den Siegern")
/?aKN?ette cle Surick Neue Scbweizer 5Zeitung. kl

R^aKl/ à/s
lolvpkon vl>I>«Nl»lr»t?. HS 8«sla. S948

ISgi. 2'/,'lI là Lsmstgg u. Lonàg 2- Il llkr.
4 ^kte Lrstsuffukrung 4 /^kte

Das ?0äe88piel
mit ciem

derbkmten

lnksltssngsbe : Oer versiegelte Lriek. Vor
cier Irsuung. tiotei^immer I^r. 2ö. Lin ge-
keiinnisvolles Lckreiden. Im Llub der Leibst-
mörcier. Oas lodesspiel. Oie Osmpker-Lxplo-
sion. privât - Oetektiv »tVi-nc Oerb^°. ttotel-
Zimmer >1r. 12. Lin gekeimnisvoller loter.
ài der Lpur des Verdreckers. Oie ?oli-ei sn
der Arbeit. Lade gut, ailes gut.

4 ^kte 4 àte
IVIÌ88 Tellig g>8 kilàk

In der tiguptrolie die berükmte smeriksniscke
Lcksuspielenn: IVi^Q^I^II^ LILcttIZiî.

Ljgene risuskspelle.

-?iil»ïok î, Seilerzrâbsn g.
«rnxtleklt stob

- lìeelìs Ostriinko. Hökl.
1971 III.

Vvr«înskslls T. Sonn«
«-.lblstn«»»« 32 Züii-iv«, 4 I9SI

empliekit seine xeräumiZen I.okâle kiir Vereins- unà r^smilien-
«olâsse bestens. ll. Lndernsnndier, iieii und äunkel.
?rirn» Kllcke, reelle Veine. ToK«»»0I'-N->II»»>.

t?«re/îi âàF' «net ^oenÄttscn. ^usMani.
^à^s, bl/i/^e Lpeise^a-t-. <?«re. diittFe
/^rÄnsrücrie von 9 tVnr- an. F', ^.ôiiienor-à.

^!biLrisc.sn Ks« ^üi'iok
/>mgonokm«r Sp»2>«rgang »us dar Stadt.

NüMc-k omptlsklt siek I-'NI- V.

KlelilZ Insmerm îrinst Mz!!

làZIiok absncis 8 Ukr:

IZsi unAûnstiZor ^Vittsrunjz im ?g.vilìon.

0»»î»p»oll von Sî»învi»Ksis«i>'a tHkionoi- 0»oi»oi»
îon»^n»0int»l«. îâxiick sbends 8 llkr. Sonntsxs suck
o»ckm. Z Ukr : ,,0>s tsnionii» Ilt>»»I«v", Operetten-

psisïs Iî« as v o?? c lîll 8l!
vireklioii: 0»«Z»I» 0i-îl>.

Vom IS. bis 31. 0,<loder, -vends S vkr
,,^iN »Itoi» Sioi-ioi»", Zurleske in einem àkt von

vondvnnîàro Züriok.
iLckneider vuncker.l

rSxllek »dends Z llkr: »,0oi» ljar»-:» ?»p»", Zckvânk ans

Ikvstvr Maximum- Meli
Oireklwn: S. üsinintiofoi».

' Vom lS. dis ZI. Oktober ISIS, tiiZiick zdends 8 llkr
,,0»I» i^kv » îi»o>iîol", Lckvânk aus dem rrsn?ösiscken

Zonntsxs ?»e! Vorstellungen, nackm. 4 llkr und sbends 8 llkr.

?oo4S /, llkr: Itiinstloi'-Ilonioi'io
S 11 v»t,»i-«t-V-i!»»îoIIu»>g

IS3S

ì ào»»t».-i 4 llkr: HktaiîlHào, bei reduzierten kreise«. ^
«..»»»»......

liïlislnxizszti'. 1K

^ilirlvii, 1

«mlllM w« Iz. «Ms, k'I»»,« S. Irtldsr »IM«« ît. It,r,r«It»i.

Sps-iâlitSt: V-isdllS-der- und V/zIIiserv-ine, >SS8

«SN. empii-KIt sick «.«on Utzc»«I»nIl.

lurivk S. iMMâ-n!
S7 Universîtâtstrssse S7

keelle I-snd- und rissckenvveine. Nelmrllxe ^Velnztube.
II. àclie. IZs empkiekit sick bestens SilNon»k»Zf0^.

IS88

Leser ca. vro Nninmer
hat die altbekannte
Scbweizer Woclirn-
Zeituna" in Zürich Sa
«Verlag A. -G. >'.e>in
Freu). Dieselbe
erscheint im3V.Alibro.ang
und ist in über 4V<X>

Orten verbreitet. :: ::

Personal-
Gesuche

finden
ses Blo
sinden dalier durch dte-

?>'lutt eine intensive' rcitung.

/iinl'k k kvstsursnt Kollorkof
t^UI «Uli U 2S Sonnvo-j»«,-»»»» LS.
tt. vttene I.snd- u rissckenveine. tt. kier. ttökl. empliekit sick
lSSI k°r-su «û^svk-Sîl-ol-: <edem. Kümmel»-

Ink.î k°i»îî-: Sliokvi», krüker Cake V->I-isckerà, ^llrlck I
S UIn. vom vstmliol' - 5urrkllggs8k l9 ' d. kîZtt>zu8

I^stts irsunciliciis Lsclisnung
Ilmmer voo Z.öll sn. Islsvlion 1922.

S/VVLI» »ö8tM°Ili ?. l.K>tks"
I>iSke ülsciiiurm. Scköne, seräumijks l-okalilsien. kleiineliAL

e>ns » e. ee ^â g^^^-
omocili

rtsnoviortl

^^^ß l DH^^> ^>^» - s?a->II-. I ->r>ri- >,nrl t-"!-,--.^ ko. ->»,<-.>->-> «- «I-.-
I9S9I Nöklirk emptiekit sick

kestsu^snt ^up 5en5e", Kaden
-:-i---:---:-t-:-i-,-r-.- K^O^-VQtt5 Ol^^ IiIK^Ql2k5

ff. ^ps^ïsl Kien suî clei' kirsue>rei ?1ülie^ kscien^ bell un«l clunkel

5äl» lür Kleinere a«!s^ck>--lien tlsslidul empliekil iick r. t-»7kll.l^lîkcitl?. ö«il»»r.'^
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